
Nachlese 2:  

Es ist sehr gut gelungen und ich bin stolz darauf. 

Als ich die vielen Leute sah, wurde ich noch nervöser und habe einen leichten 

Druck gespürt. Ich denke, dass das eine gute Übung für mich war, da ich 

große Schwierigkeiten vorm Auftreten habe. 

Als ich durchs Publikum gegangen war, war ich erleichtert. Ich hatte große 

Angst davor aufzutreten, und davor wie die Leute reagieren und wie unsere 

Szene wirkt. 

In dieser kurzen Zeit zum Proben haben wir viel gemeistert und gelernt. Ich 

hatte jede Menge Spaß und Freude daran. Wir haben unzählige Hürden 

überwunden und gemeistert.  

Ich danke den verantwortlichen Lehrer/innen für ihre Bemühungen. Es war 

sehr stressig.  

Die Beleuchtung und die Technik waren ebenfalls großartig. Am besten hat 

mir die Bootsszene gefallen mit den Blitzen - der Beleuchtung und dem 

Sturm. Die Musik war wunderschön und hat überall dazugepasst- 

Unser Logo und unser Motto waren toll. Es war einfach toll und schön. Wir 

können alle sehr stolz auf uns sein, da wir viel Lob von Renate Aichinger 

bekommen haben. 

Außerdem haben uns viele Leute darauf angesprochen – mit positiven 

Einstellungen. 

 

Elisabeth Stöckl, 3A – unsere manchmal etwas schüchterne, aber über ihren 

Schatten springende, mutige Apfelbaumdarstellerin 


